
Arbeitsgruppe Zeltwache 
 
 
Aus versicherungsrechtlichen Gründen darf das Zeltequipment nicht unbeaufsichtigt sein.  
Tagsüber ist der Zeltmeister die aufsichtführende Person, außer während den  
Mittagessenzeiten zwischen 12-14 Uhr. Auch für die Nächte braucht es weitere Personen.  
Daher ist für die gesamte Dauer des Zeltkirchenfestivals eine Zeltwache für jede Mittagspause  
und für jede Nacht zu organisieren. Um diese Zeltwache zu organisieren, reicht eine Person.  
 
Die Wache in den Mittagspausen kann eine Person übernehmen. Auch die Nachtwache kann  
eine Einzelperson übernehmen oder auch Gruppen (z.B. Jungschar, Konfirmanden, Jugendkreis,  
Vater-Sohn-Aktion, …). Zwingend erforderlich ist, dass ein Volljähriger anwesend ist und die  
Gruppe leitet. Besonders bei Gruppen ist darauf zu achten, dass die Nachtruhe einzuhalten ist.  
 
Je nach Witterung ist ein Schlafsack nötig. Man kann auch eine Matratze oder ein Feldbett  
mitbringen.  
Der ideale Ort zum Schlafen ist die Bühne.  
 
Die Einweisung der jeweiligen wachhabenden Person(en) erfolgt i.d.R. durch den Zeltmeister  
(„Was ist im Notfall zu tun?“; „Wo befinden sich die Lichtschalter?“; …). 
 


